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Wir stellen uns im Kreis auf, wobei die Hälfte der Kinder in den Kreis geht. Die Kinder im Kreis spielen die

Schmetterlinge, die anderen die Blumenblüten. Während des Refrains flattern die Schmetterlinge mit ihren Flügeln

(Armen) im Kreis hin und her und suchen sich zum Ende des Refrains eine Blüte (sie stellen sich vor ein Kreis-Kind).

Mit diesem zusammen werden die Bewegungen des Strophentextes nachgemacht, wobei das Blütenkind zum Schluss

der Strophen hin und her wankt und den Schmetterling abschüttelt. Dieser fliegt wieder zurück in den Kreis.

Spielanleitung:

Der Rüssel wird so lang gemacht,

den Nektar saugen wir ganz sacht.

Die Blume wankt vor und zurück,

ich flieg jetzt weiter noch ein Stück!
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Die Blume wankt vor und zurück,

ich flieg jetzt weiter noch ein Stück!

So bunte Flügel, welche Pracht,

als Wunder der Natur bedacht.
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